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Bekanntmachung
Die 16. Sitzung des Strukturausschusses findet auf Einladung des
Ausschussvorsitzenden Josef Heinrichs am Donnerstag, 12.03.2009,
18:00 Uhr, in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfä-

higkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Haushalt 2009
Beratungs- und Empfehlungsbeschluss an den Rat der Stadt Zülpich über
die Haushaltssatzung 2009, soweit der  Strukturausschuss zuständig ist 

4. Widmung eines Platzes als öffentliche Fläche

5. Anträge
5.1 Antrag der UWV-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 09.12.2008

- Verbesserung der Wartesituation (Schutz vor Niederschlag) 
am Adenauerplatz

5.2 Antrag der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 08.01.2009
- Öffentliche WC Anlage im Stadtgebiet

6. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

7. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
8. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

9. Ausbau der Gemeindeverbindungsstrasse zwischen Sinzenich und 
Bürvenich
- Auftragsvergabe 

10. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

11. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Neubürger-Empfang 
Auch im Jahr 2008 wurde für viele Menschen Zülpich zur neuen Heimat.
Daher möchte Bürgermeister Albert Bergmann auch in diesem Jahr die Neubür-
ger begrüßen und Zülpich mit all seinen Vereinen, Institutionen und Einrichtun-
gen vorstellen und über „Events und Highlights“, über „Land und Leute“ infor-
mieren.

Alle Neubürgerinnen und Neubürger
die im letzten Jahr nach Zülpich zuge-
zogen sind, lädt Bürgermeister A.
Bergmann herzlich zu einem Empfang
am Sonntag, 22. März 2009, 11.00
Uhr, in die „Karl-von-Lutzenber-
ger Realschule“ Zülpich, Blayer
Straße, ein.

Hier werden Sie Gelegenheit haben, mit
Vertretern der Vereine und Institutio-

nen, mit Damen und Herren des Stadtrates sowie mit Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung ins Gespräch zu kommen und persönliche Kontakte zu
knüpfen.

Die Veranstaltung wird von Schüler-
Innen der Realschule musikalisch
umrahmt. Ebenso ist für das leibliche
Wohl gesorgt. 

Vereine und Institutionen, die sich
bei dieser Veranstaltung präsentieren
möchten, setzen sich bitte mit Herrn
Woop, Rathaus, Tel.: 02252 / 52 – 251,
in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00
Uhr in Verbindung.

Bekanntmachung
Die 19. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport, Kultur und Schu-
len findet auf Einladung der Ausschussvorsitzenden Rita Gerdemann
am Dienstag, 03.03.2009 um 18:00 Uhr in der Bürgerbegegnungsstätte
"Martinskirche" statt.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Schulen
3.1 Verabschiedung einer Resolution an die Bundes- und Landesregierung zur

Finanzierung eines für die Schüler kostenlosen Mittagessens in den Schulen; 
- Antrag der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 06.01.2009

3.2 Entwicklung der Offenen Ganztagsgrundschule Zülpich; 
-Anmeldezahlen zum 01.08.2009
-Ergebnis der Bedarfsabfrage

3.3 Kompetenzzentrum Stephanusschule:
Rechtsverordnung über die Bildung eines Schuleinzugsbereiches für die
Stephanusschule

3.4 Übermittagbetreuung im Rahmen des Landesprogramms „Geld oder Stelle“ an
der Gemeinschaftshauptschule, an der Karl-von-Lutzenberger-Realschule und
am Franken-Gymnasium zum 01.02.2009; Sachstandsbericht der Verwal-
tung und der Schulleitungen zur Nachmittagsbetreuung

3.5 Sachstandsbericht zum Baufortschritt des Erweiterungsbaus der Förder-
schule Bürvenich
- Antrag der UWV-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 17.02.2009

4. Kindergärten
4.1 Gruppenstrukturen in den städt. Kindergärten zum neuen Kindergartenjahr

(01.08.2009);
Ergebnis der Anmeldungen
Gesprächsergebnisse mit dem Jugendamt

4.2 Anbaumaßnahme im Kindergarten Blayer Straße im Zusammenhang mit der
Einrichtung einer Betreuungsgruppe für Unterdreijährige zum 01.08.2009
- Vorstellung der Grobplanung
- Beschluss über die Baumaßnahme 

5. Soziale Angelegenheiten
5.1 Sachstandsbericht über den Stand des Spendenkontos "Zülpich hält zusammen" 

6. Bücherei
6.1 Jahresbericht 2008 der Stadtbücherei Zülpich

Amtliche Bekanntmachungen

7. VHS
7.1 Bericht über die Arbeit der Kreisvolkshochschule Euskirchen im Jahr 2008

- Örtliche VHS Zülpich

8. Haushalt 2009
Beratungs- und Empfehlungsbeschluss an den Rat der Stadt Zülpich über
die Haushaltssatzung 2009, soweit der Ausschuss für Soziales, Sport, Kultur
und Schulen zuständig ist
- Änderungsliste
- Konjunkturpaket II 

8.1 Elternanteil an den Verpflegungskosten im Gebundenen Ganztag 
an den Zülpicher Schulen;
- Antrag der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 05.02.2009

8.2 Elternbeitrag im Rahmen der Offenen Ganztagsgrundschule Zülpich
- Antrag der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 05.02.2009

9. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

10. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil
- Einrichtung von Gebundenen Ganztagsgymnasien und Ganztagsrealschulen
- Mündlicher Sachstandsbericht über die Einrichtung von Jugendtreffs in

verschiedenen Ortsteilen

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
11. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

12. Allgemeines
12.1 Vortrag über die rechtsradikale Szene in der hiesigen Region; 

-Antrag B. 90/D.Grünen vom 05.01.2009

13. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

14. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil
Mündlicher Sachstandsbericht über die Ausschreibung von Schulleiterstellen
a) Schulleitung Grundschule Füssenich
b) Konrektorenstelle Hauptschule 

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 17.02.2009 
Albert Bergmann (Bürgermeister)
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung der Wehrpflichtigen des Geburtsjahrgangs 1991

Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPflG) sind alle Männer, die Deutsche im
Sinne des Grundgesetzes sind und ihren ständigen Aufenthalt in der Bundes-
republik Deutschland haben, vom vollendeten 18. Lebensjahr an wehrpflichtig
(Wehrpflichtvoraussetzungen). Die Erfassung kann bereits ein Jahr vor Vollen-
dung des 18. Lebensjahres durchgeführt werden (§ 15 Abs. 6 WPflG).

Alle Personen des Geburtsjahrgangs 1991, die wehrpflichtig sind und denen
bislang kein Schreiben der Erfassungsbehörde über die bevorstehende Erfassung
zugegangen ist, werden nach § 15 Abs. 1 WPflG aufgefordert, sich umgehend
persönlich oder schriftlich bei der nachstehenden Erfassungsbehörde zur Erfas-
sung zu melden:
Stadtverwaltung Zülpich, Der Bürgermeister -Bürgerbüro- Markt 21, 53909 Zülpich
Montag – Freitag: 08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Montag – Mittwoch: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr

Diese Aufforderung wendet sich insbesondere an Personen ohne festen Wohnsitz,
die die Wehrpflichtvoraussetzungen erfüllen.
Bei der persönlichen Meldung ist der Personalausweis oder Reisepass mitzu-
bringen. Es empfiehlt sich, auch sonstige der Feststellung der Wehrpflicht
dienende Unterlagen mitzubringen.
Arbeitnehmern, deren Arbeitgeber nicht nach § 14 Arbeitsplatzschutzgesetz zur
Weiterzahlung des Arbeitsentgelts verpflichtet ist, wird der durch die Erfassung
entstehende Verdienstausfall durch die Erfassungsbehörde auf Antrag erstattet.
Dies gilt auch für die entstehenden notwendigen Auslagen, insbesondere Fahr-
kosten am Ort der Erfassung.

Zülpich, 17.02.2009
Der Bürgermeister (Albert Bergmann)

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruch zu Melderegisterauskünften nach dem 

Meldegesetz NRW (MG NRW)
Gemäß § 35 Abs. 1 MG NRW darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Parlaments-
und Kommunalwahlen oder unmittelbaren Wahlen von Bürgermeisterinnen und
Bürgermeistern sowie Landrätinnen und Landräten in den sechs der Wahl voran-
gehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über folgende Daten von
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebens-
alter der Betroffenen bestimmend ist.

1. Vor- und Familiennamen
2. ggf. Doktorgrad
3. Anschriften

Gemäß § 35 Abs. 2 MG NRW dürfen Auskünfte nach Maßgabe des Absatzes 1 im
Zusammenhang mit Volksbegehren und Volksentscheiden sowie mit Bürgerent-
scheiden den Antragstellern und Parteien erteilt werden. Die Auskünfte dürfen
bei Volksbegehren vom Tag der Veröffentlichung der Zulassung der Listenausle-
gung bis zum Ablauf der Eintragungs- oder Nachfrist und bei Volksentscheiden
vom Tage der Veröffentlichung des Abstimmungstages bis zum Tag vor dem
Abstimmungstag gegeben werden. Bei Bürgerentscheiden dürfen die Auskünfte
vom Tage der Entscheidung, nach der einem zulässigen Bürgerbegehren nicht
entsprochen wird, bis zum Tag vor dem Abstimmungstag gegeben werden.
Gemäß § 35 Abs. 6 MG NRW haben die Betroffenen das Recht, der Weiter-
gabe ihrer Daten zu widersprechen. Das Widerspruchsrecht steht den
Betroffenen ab der Vollendung des 15. Lebensjahres zu. Sie bedürfen
hierzu nicht der Einwilligung oder Genehmigung des Personensorge-
berechtigten. Auf das Widerspruchsrecht wird hiermit hingewiesen.

Einwilligung zu Melderegisterauskünften nach dem 
Meldegesetz NRW (MG NRW)

Gemäß § 35 Abs. 3 MG NRW darf die Meldebehörde Mitgliedern parlamentari-
scher und kommunaler Vertretungskörperschaften sowie Presse und Rundfunk
eine Melderegisterauskunft über Alters- (ab dem 70. Geburtstag) und Ehejubi-
läen (ab dem 50jährigen Ehejubiläum) von Einwohnern nach deren Einwilligung
erteilen. Die genannten Auskünfte dürfen sich nur beziehen auf:

1. Vor- und Familiennamen
2. Doktorgrad
3. Anschriften
4. Tag und Art des Jubiläums

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 17.02.2009
Albert Bergmann (Bürgermeister)
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Der Bürgermeister informiert

Dr. Dieter Stöhr die Teilnehmer
des Landschaftsarchitektoni-
schen Wettbewerbs ermittelt.

Da die Zahl der Bewerber erheb-
lich größer war als die ange-
strebte Teilnehmerzahl von 28
Büros, durfte Bürgermeister
Albert Bergmann unter Aufsicht
des Notars die Glücksfee spielen.

Bürgermeister A. Bergmann, Notar Dr. D. Stöhr, Wettbewerbsmanager
Christian Jürgensmann
Bei dem europaweit ausgeschriebenen Bewerbungsverfahren haben sich insge-
samt 78 Büros aus ganz Europa beworben. Und das, obwohl die Hürden nicht
gerade gering waren, nämlich ein Wettbewerbserfolg seit 2000 für eine Garten-
schau oder einen öffentlichen Park sowie ein Planungsauftrag mit über 2,0 Mio. €
Realisierungskosten.
Von den insgesamt 28 Büros waren 6 renommierte Büros „gesetzt“, die übrigen
22 wurden in dem europaweiten Bewerbungsverfahren ermittelt. Da auch jungen
bzw. kleineren Büros (insbesondere aus der Region) hierbei eine Chance gege-
ben werden sollte, wurden neben den 17 erfahrenen Büros auch 6 junge/ kleine
Büros per Los ausgewählt.

Der landschaftsarchitektonische Wettbewerb geht nun in die heiße Phase. Ab
Mitte Februar können die Büros mit Ihren Arbeiten beginnen. Bereits Anfang Juni
wird der Wettbewerbsgewinner feststehen. Zu gewinnen gibt es an Preisgeldern
insgesamt 70.000 €.

Die prämierten Arbeiten werden danach in einer Ausstellung präsentiert werden.
Die Zülpicher Bürger können sich dann selber ein Bild von der neuen Gartenwelt
am Wassersportsee machen. 

Information
„Förderverein Landesgartenschau 2014 e.V.“

Im Jahr 2014 und somit in nur noch 5 Jahren findet in Zülpich das Großereignis
Landesgartenschau statt. 

Hierzu hat sich im Januar 2009 der „Förderverein Landesgartenschau 2014 e.V.“
gegründet, der in den nächsten Wochen auch im Vereinsregister eingetragen sein wird. 

Der geschäftsführende Vorstand sowie die Mitglieder des erweiterten Vorstandes
haben in der Vorstandssitzung vom 11. Februar 2009 die ersten Aktivitäten und
Zielbestimmungen des Vereines besprochen und konkretisiert. 

Oberstes Ziel des Vereins soll die Motivation und Mitwirkung der Zülpicher
Bürger und Vereine an der Vorbereitung, der Gestaltung, der Durchführung und
der Förderung der Nachhaltigkeit der Landesgartenschau sein. Die Zülpicher und
hierzu gehören ausdrücklich auch alle Bewohner der einzelnen Ortschaften
sollen stolz auf „ihre“ Landesgartenschau sein und diese aktiv begleiten. 

Um die kulturellen, umwelt- und naturschutzrechtlichen, baulichen sowie sport-
lichen Förderungen zu gestalten, sollen möglichst viele Zülpicher Bürger aktiv
eingebunden werden. 

Der Verein wird sich um die Einbindung der Bürger und der Vereine bemühen
und in den nächsten Monaten und Jahren durch Ideen und Aktivitäten am Gelin-
gen dieses Ziels mitwirken.

Hierzu wird sich der Verein in naher Zukunft mit den einzelnen Ortsvereinen in
Verbindung setzen und auch alle Bürger zu Aktivitäten anregen. 

Die Einzelheiten werden künftig auch in diesem Amtsblatt nachzulesen sein. Über
einen Beitritt weiterer Mitglieder würden wir uns sehr freuen und werden über
die Bedeutung einer Mitgliedschaft noch gesondert berichten. 

Dr. Dieter Stöhr, als 1. Vorsitzender 

Sprechtag des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mein nächster Bürgermeister-
sprechtag findet statt am Donnerstag, den 05. März 2009, von 16,00
Uhr bis 18,00 Uhr im Rathaus in Zülpich, Zimmer 132, Altbau, I. Etage.
Wenn Sie den Bürgermeistersprechtag in Anspruch nehmen möchten, können Sie
sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters, Markt 21,
53909 Zülpich, Zimmer 132 (Altbau, I. Etage), bei meiner Sekretärin, Frau
Havenith, Telefon 52-211, anmelden.
Ansonsten freue ich mich über jeden Besuch – auch wenn er unangemeldet ist.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr
Albert Bergmann (Bürgermeister)

Jagdgenosenschaft Langendorf

LAGA Zülpich 2014: 
Landschaftsarchitektonischer Wettbewerb zum „Seepark“ 

geht in die heiße Phase
Für die Planung des 18 ha großen Hauptgeländes der „Landesgartenschau
Zülpich 2014“ am Wassersportsee wurden am Donnerstag Morgen im Notariat

Gemäß § 35 Abs. 4 MG NRW darf die Meldebehörde Adressbuchverlagen zum
Zweck der Veröffentlichung in gedruckten Adressbüchern Auskunft über

1. Vor- und Familiennamen
2. Doktorgrad
3. Anschriften

sämtlicher Einwohner erteilen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die Übermittlung
der Daten ist nur zulässig, sofern die Betroffenen zuvor schriftlich eingewilligt haben.

Der Widerspruch bzw. die Einwilligung ist schriftlich bei der Stadt Zülpich,
Bürgerbüro, Markt 21, 53909 Zülpich einzureichen.

In Vertretung
Hürtgen (Beigeordneter)

Wasser- und Bodenverband Wichterich
Am Dienstag, dem 24. März 2009, 20.00 Uhr findet in der Gaststätte Solberg,
Mülheimer Str. 48 in Wichterich, eine Mitgliederversammlung des Wasser-
und Bodenverbandes Wichterich statt. Zu dieser Versammlung werden alle
Mitglieder des Verbandes eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Verbandsvorsteher
2. Neuwahl des Verbandsausschusses
3. Verschiedenes

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ohne Rücksicht auf die Anzahl
der Erschienenen beschlossen wird. Teilnehmende Pächter oder sonstige Vertre-
ter der Grundstückseigentümer müssen zwecks Ausübung des Stimmrechts im
Besitz einer ordnungsgemäßen, schriftlichen Vollmacht des jeweiligen Eigentü-
mers sein.
Im Anschluss an diese Versammlung findet eine Versammlung des neugewählten
Verbandsausschusses statt.

Tagesordnung:
1.Wahl des Verbandsvorstehers und seines Stellvertreters
2.Verschiedenes

Zülpich-Wichterich, den 17.02.2009
gez. Manfred Schmitz (Verbandsvorsteher)
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Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Stadt Zülpich, Postfach 1354, 53905 Zülpich

Maßnahme: Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße von 
Zülpich/Sinzenich nach Zülpich/Bürvenich

Die Baumassnahme umfasst insges. die Sanierung von 8.750m2 Straßenbelag 

Einzelaufstellung: ca. 1.000 qm Oberflächenaufbruch
ca. 1.000 qm Vorprofelierung mit Asphaltbeton
ca. 8.750 qm Asphalttragdeckschicht
ca. 100 t Kalksteinsplitt für Fahrbahnbankette

Angebotsausgabe: Ab dem 16.02.2009 im Rathaus der Stadt Zülpich, Zimmer
226 gegen Vorlage eines Verrechnungsschecks in Höhe von
14 € (auch Postversand) für die Doppelausfertigung.

Eröffnungstermin: Dienstag, 10.03.2009, 10.00 Uhr im Rathaus der Stadt Zülpich,
Markt 21, Zimmer 129, 53909 Zülpich. Zum Eröffnungster-
min zugelassen sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte.

Baubeginn: März/April 2009

Bauzeit: 20 Werktage 

Zuschlag- u. 
Bindefrist: 30.04.2009

Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgschaft: 5 % der Auftragssumme
Gewährleistungsbürgschaft: 5 % der Abrechnungssumme

Auskünfte: Rathaus der Stadt Zülpich, Zimmer 226, Herr Rosenbaum, 
Markt 21, 53909 Zülpich, Tel.: 02252/52 - 235, Fax: 02252/52-299
nach vorheriger tel. Anmeldung

Die Bewerber können sich zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die
Vergabebestimmungen an die Kommunalaufsicht, Kreis Euskirchen, 53877
Euskirchen, wenden.

Zülpich, den 11.02.2009
Albert Bergmann (Bürgermeister)

Das Ordnungsamt informiert:
Hecken-, Strauch- und Baumschnitt bitte nicht vergessen!

Dieses Anliegen sollte eigentlich auch ohne Aufforderung eine Selbstverständ-
lichkeit sein. Leider gibt es immer noch Grundstücke, deren üppiger Bewuchs so
über die Grenzen hinaus in die öffentliche Verkehrsfläche ragt, dass nicht nur
Belästigungen sondern sogar akute Gefährdungen vorliegen. 
Hier stehen Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsberechtigte in der Pflicht.
Darum an dieser Stelle der eindringliche und nachdrückliche Hinweis:
Bitte schneiden Sie Ihre Hecken/Sträucher/Bäume bei Bedarf jeweils
rechtzeitig!



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH6

Tolbiacum – 
Einblicke in das römische Zülpich

Führung mit Stefanie de Faber M.A. in den Römerthermen Zülpich – Museum
der Badekultur Mühlenberg, 53909 Zülpich, am 01. März 2009, 15.00 Uhr.

Mit der Thermenanlage haben uns die Römer in Zülpich ein ganz besonderes
Bodendenkmal hinterlassen. Neben diesem Highlight bekommen Besucher der
Sonntagsführung weiteres Wissenswertes im und um das Museum gezeigt mit dem
besonderen Augenmerk auf das römische Tolbiacum.

Die Führung ist kostenlos, die Teilnehmer bezahlen nur den Eintritt an der Kasse.

Spielenachmittag – historische Spiele von 
den Römern bis in Großmutters Zeiten

Am 07. März 2009 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr in den Römerthermen
Zülpich – Museum der Badekultur, Mühlenberg, 53909 Zülpich

Nussspiele, Würfeln, Murmelspiele,
Blinde Kuh – Viele Spiele sind zeitlos
und machen Kindern und Erwachse-
nen heute noch genauso viel Spaß
wie schon vor hunderten von
Jahren. An diesem Nachmittag
können kleine und große Spielkin-
der in den Römerthermen Zülpich
bekannte ebenso wie heute unbe-
kannte Spiele aus der Zeit der
Römer, aus dem Mittelalter und aus
Großmutters Zeiten entdecken.

„Baden im Mittelalter?“
Seniorennachmittag mit Frau Dr. Daniela Lange in den 
„Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur“, 

Mühlenberg, 53909 Zülpich
Am Mittwoch, 11.03.09, 15:30 Uhr

Für Römer hatte Körper- und Schön-
heitspflege einen sehr hohen Stellen-
wert, doch wie sah das im Mittelalter
aus? War diese Epoche tatsächlich so
dunkel und rückständig wie ihr Ruf
oder gab es vielleicht doch eine
Badekultur? Antworten auf diese und
viele andere Fragen erhalten Sie bei
einem kurzweiligen einstündigen
Rundgang durch die mittelalterliche
Abteilung des Museums.

Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmer zahlen nur den Eintritt an
der Kasse und ggf. den Kaffee.

Anschließend besteht die Möglich-
keit, das Thema bei einer Tasse
Kaffee in gemütlicher Runde noch
weiter zu vertiefen.

Der nächste Seniorennachmittag findet am 10. Juni 2009 um 15:30 Uhr statt.

Nachtrag zum Veranstaltungskalender 2009
Veranstaltungen der Dorfvereine 2009 in Nemmenich

29.03.2009 Osterbasar im Kindergarten Nemmenich

13.04.2009 Osterfrühstück  im Schützenhaus,  (Schützen)

30.04.2009 Errichtung des Maibaumes auf dem Schützenplatz (Schützen)

15.-17.05.2009 Vereinsfest Sportverein Gelb-Weiss-Nemmenich „90. Geburtstag“ 

21.05.2009 Vatertagsfeier der Feuerwehr /Radtour (Christi Himmelfahrt)

07.06.2009 Ordenen- u. Schnüreschießen im Schützenhaus, 
(St. Hubertus-Schützenbruderschaft)

14.06.2009 Fronleichnamprozession nach Schorrenberg

26.-29.06.2009 Schützenfest der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Nemmenich

noch offen Kirmes in Lüssem, NCV Nemmenich

26.09.2007 Clubfest mit Abschluss der Vereinsmeisterschaft des 
Tennisclub Nem.

02.-04.10.2009 Oktoberfest, Sportverein Gelb-Weiß Nemmenich

23., 24. Theaterabend in Ülpenich, Theaterverein 

Eintracht Nemmenich 1904 e.V.

25.10.2009 Theaterabend in Ülpenich

30. + 31.10.2009 Theaterabend in Ülpenich

06.11.2009 18.00 Uhr, Martinsumzug, Freiwillige Feuerwehr Nemmenich

07.11.2009 Erbsensuppe-Essen, St. Hubertus-Schützenbruderschaft

15.11.2009 Kirmes,  (Eröffnung der Karnevalssession 2010/2011 wenn es
einen Prinzen oder Dreigestirn gibt)

15.11.2009 Volkstrauertag, Kranzniederlegung am Ehrenmal mit 
allen Vereinen

28.+29.11.2009 Basar der Kfd-Frauengemeinschaft im Pfarrheim

06.12.2009 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrgemeinderat

12.12.2009 Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr Nemmenich

Luzia Schumacher (Ortsvorsteherin)

Schiedsfrauen für den 
Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau: Stellvertretende Schiedsfrau 
(nur im Vertretungsfall):

Frau Ingeborg Mahnke Frau Elke Mührer
In den Auen 12 b Nideggener Straße 16
53909 Zülpich-Schwerfen 53909 Zülpich
Tel.-Nr.: 02252/3930

Sperrung der Verbindungsstraße 
Sinzenich - Bürvenich

Die Gemeindeverbindungsstraße von
Sinzenich (ab K 30) in Richtung
Bürvenich (bis L 11), musste ab dem
18.02.2009 wegen massiver Schäden
an der Fahrbahnoberfläche komplett
gesperrt werden. Der starke Frost in
diesem Winter hatte dazu geführt,
dass sich die  Fahrbahn an vielen Stel-
len in kleine Trümmerstücke aufge-
löst hatte. Die Straßendecke muss
nun komplett erneuert werden. Bis

Ende April 2009 wird die Verbindungsstraße voraussichtlich  wieder für den
Verkehr freigegeben werden können. 

Und so sollte es gemacht werden: Grundsätzlich grenzorientiert, im Fahrbahnbe-
reich und beidseitig je 0,5 m darüber bis zu einer Höhe von 4,5 m, bei der
dann noch verbleibenden Gehwegfläche bis zu einer Höhe von 3 m.
Das Ordnungsamt gibt zu bedenken, dass bei Nichtbeachtung und daraus resul-
tierenden Schadensfällen neben evtl. Verwaltungszwangsmaßnahmen auch
Regressansprüche auf den Verursacher (sprich: Grundstückseigentümer/
Nutzungsberechtigter) zukommen können.

Stadt Zülpich
Der Bürgermeister Hürtgen

In Vertretung Beigeordneter
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Marc Metzger 
mit seinem neuen Programm 

„Rampensau, aus dem Tagebuch eines Büttenredners “
Seit zwei Jahren macht Marc
Metzger als „Dä Blötschkopp“
Furore im Kölner Karneval.  In
der Session 2008 hat er die
begehrteste Auszeichnung im
Kölner Karneval, den „Närri-
schen Oskar“ gewonnen. Und
gerade hier war die Konkurrenz
mit seinen Kollegen Bernd Stelter
und Guido Cantz sehr groß.

Nach dem großen Erfolg auf den
Bühnen des Kölner Karnevals geht
Marc Metzger jetzt mit seinem
ersten Comedy- & Kabarettpro-
gramm auf große Rheinlandtour
in und rund um Köln und spielt
dort auf den schönsten Theater- &
Kabarettbühnen.

Im Senftöpfchentheater Köln war er schon vier Mal ausverkauft. Das Theater am
Tanzbrunnen in Köln wird er im Oktober spielen. Diese Veranstaltung ist fast
ausverkauft. 

Er behauptet verschmitzt, er habe keine Rede … und dann pointiert er sich in
einem Wirbel aus atemberaubender Wortakrobatik und rhetorischer Hilflosigkeit
über die Bühne und darüber hinaus, greift vergessene Themen und frische Situ-
ationen auf, verarbeitet sie spontan zu Konfetti, lässt sie wieder fallen und stol-
pert frech grinsend weiter durch den Saal und seinen nicht vorhandenen Vortrag
… Charmant-bösartig, blitzschnell und gnadenlos komisch: 

Einfach Marc Metzger. 
Am 25.04.2009 zu Gast in der Stadthalle Zülpich.
Wann: 25.04.2009
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
Wo: Stadthalle 

Bonner Straße 31, 53909 Zülpich
Tickets: Köln Ticket – Tel.: 0221 / 28 01 & 

www.koelnticket.de
Stadt Zülpich – Tel.: 02252 / 52-251
Buchhandlung Reinhardt Tel: 02252 /7071 
Buchhandlung Mohr- Tel.: 02441/775283 
Lotto Becker- Tel: 02252/834665 
Reisebüro Schäfer- Tel.: 02443-98970

Web: www.bloetschkopp.de

Kindergärten
Soziale Beratung

Im Familienzentrum in der integrativen KiTa „Blayer Straße“ wird schon seit ca.
einem Jahr eine Sprechstunde des Jugendamtes angeboten. 

Ab März gibt es nun zusätzlich die Möglichkeit einer sozialen Beratung. 

Orientierung und Unterstützung in schwierigen Lebenssituationen
Beratung (alle 14 Tage)
im Familienzentrum in der KiTa Blayer Straße
Kettenweg 27,53909 Zülpich) Donnerstag 08:30 – 10:00 Uhr
Das Angebot beginnt mit den folgenden Terminen:
05.03.2009, 02.04.2009, 19.03.2009, 23.04.2009, 07.05.2009

Kontakt
Stadtverwaltung Zülpich, Marion Linden-Knack (Dipl. Sozialpädagogin)
Telefon: 02252/ 52218 

Die Allgemeine Soziale Beratung der Stadt Zülpich bietet
• Beratung und Information für Menschen mit sozialen, finanziellen, familiä-

ren und persönlichen Fragen / Problemen

• Erarbeitung und Vermittlung von speziellen Hilfemöglichkeiten (z.B. Schuld-
nerberatung, Erziehungs-, Ehe- und Familienberatung, Suchtberatung)

Die Gespräche sind kostenlos und unabhängig von Konfession, Nationalität und
Weltanschauung und auf Wunsch anonym.

ZÖLLECHE PÄNS sen prima.....
Wir Kinder vom Kath. Kindergarten "Im Wingert" in Zülpich haben mit Rolf Dressen,
unseren Erzieherinnen und unserem Organisten Holger Weimbs schon die 4. CD
aufgenommen und sie ist ganz toll geworden. 

Nach Kinderliedern von A-Z, Liedern aus dem Jahreskreis gab es diesmal eine
Karnevals-CD. Wir haben alle Zölleche Lieder gesungen - auf Platt natürlich, denn
das ist uns wichtig - und manches jecke, lustige Lied. 

In unseren Familien und im Kindergarten läuft die CD fast den ganzen Tag und
wir singen die Lieder natürlich lauthals mit. Wir finden, wir haben unsere Sache
gut gemacht. Bei dem Kinderstück "Prinz Jupiter" (hier ging es um das rheini-
sche Brauchtum) haben wir selbstverständlich auch unsere Heimatlieder gesun-
gen, ganz viel getanzt, gelacht und gegessen. Es war ein tolles Karnevalsfest was
dann Weiberfastnacht seinen Höhepunkt hat, dann sind wir raderdoll. Eins ist
jetzt schon sicher, in 2 Jahren nehmen wir die nächste CD auf.

Wir vvünschen eine schöne Karnevalszeit und Zöllech Alaaf

De Päns vom "Wingert"
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N O T R U F N U M M E R N ! ! !

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 0 18 05 – 04 41 00
zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen – Rettungswagen,
Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.: 112.
Der Notdienst der Zahnärzte kann  unter 0 18 05 – 98 67 00
abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0 18 05 – 93 88 88 oder per Handy über 22 8 33 (69ct./min)

Notdienstplan der Apotheken
Freitag, den 27. Februar 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr: 
Südstadt Apotheke am Marienhospital, Euskirchen, 
Gottfried-Disse-Str. 48, 02251-1293880
Kolping-Apotheke, Mechernich, Kolpingstr. 3, Tel.02443-2454

Samstag, den 28. Februar 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Ursulinen-Apotheke, Euskirchen, Kölner Str. 30, Tel.02251-71175
Linden-Apotheke, Mechernich, Zum Markt 1, Tel.02443-4220

Sonntag, den 01. März 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Martin-Apotheke, Zülpich, Kölnstr. 55, Tel.02252-6662
Veybach-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 5, Tel.02251-53911

Die Stadt Zülpich gratuliert herzlich 
zum Geburtstag

Montag, den 02. März 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Rathaus-Apotheke, Zülpich, Markt 1, Tel.02252-2700
Adler-Apotheke, Euskirchen-Flamersheim, Pützgasse 4, Tel.02255-1209
Bären-Apoth.,Weilersw.-Lommersum, Kaiser-Wilhelm-Pl. 2, 02251-74422

Dienstag, den 03. März 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Annaturm-Apotheke, Euskirchen, Grünstr. 36, Tel.02251-4311
Römer-Apotheke, Bad M`eifel-Arloff, Bahnhofstr. 40, Tel.02253-3252
Obertor-Apotheke, Düren, Oberstr. 9-13, Tel.02421-15736

Mittwoch, den 04. März 09: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
Apotheke am Bahnhof, Euskirchen, Bahnhofstr. 20, Tel.02251-2019
Schwanen-Apotheke, Bad M`eifel, Am Bendenweg 13, Tel.02253-2065
Burg-Apotheke, Erftst.-Friesheim, Talstr. 1a, Tel.02235-71412

Donnerstag, den 05. März 09: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Apotheke Am Winkelpfad, Euskirchen, Rüdesheimer Ring 145, 02251-2696
Steinbach Apotheke, Eusk.-Kirchheim, Kirchheimer Str. 102, Tel.02255-950366
Adler-Apotheke, Vettweiß, Gereonstr. 1, Tel.02424-7130

Freitag, den 06. März 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Bollwerk-Apotheke, Euskirchen, Kälkstr. 22-24, Tel.02251-51285
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Mechernich, Stiftsweg 17, Tel.02443-904904

Samstag, den 07. März 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Novum Apotheke, Euskirchen, Georgstr. 30, Tel.02251-1482839
Adler-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 31, Tel.02443-901009

Sonntag, den 08. März 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Adler-Apotheke, Zülpich, Münsterstr. 7, Tel.02252-2348
Citrus-Apotheke, Euskirchen, Gerberstr. 43, Tel.02251-79140

Montag, den 09. März 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Hubertus-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 23, Tel.02251-52717
Apotheke Am Rathaus, Bad M´eifel, Markt 10, Tel.02253-8618

Dienstag, den 10. März 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Lambertus-Apoth., Eusk.-Kuchenheim,Kuchenheimer Str. 117, 02251-3286
Apotheke Kommern, Mechern.-Kommern, Kölner Str. 26, Tel.02443-5333

Mittwoch, den 11. März 09: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
DocMorris-Apotheke, Euskirchen, Neustr. 34, Tel.02251-52042
Bahnhof-Apotheke, Bad M´eifel, Kölner Str. 7, Tel.02253-8480

Donnerstag, den 12. März 09: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Markt-Apotheke, Euskirchen, Neustr. 1, Tel.02251-4046
Barbara-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 55, Tel.02443-2485

Freitag, den 13. März 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Martin-Apotheke, Euskirchen, Berliner Str. 46, Tel.02251-3530
Burg-Apotheke, Mechern.-Kommern, Kölner Str. 87, Tel.02443-911919

Samstag, den 14. März 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Chlodwig-Apotheke, Zülpich, Schumacher Str. 10-12, Tel.02252-3642
Millennium-Apotheke, Euskirchen, Roitzheimer Str. 117, 02251-124950

Sonntag, den 15. März 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Mühlen-Apotheke, Eusk.-Stotzheim, Stotzheimer Str. 75, 02251-63443
Glückauf-Apotheke, Mechernich, Rathergasse 6, Tel.02443-48080

Montag, den 16. März 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Post-Apotheke, Euskirchen, Oststr. 1-5, Tel.02251-779660
Kolping-Apotheke, Mechernich, Kolpingstr. 3, Tel.02443-2454

Dienstag, den 17. März 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Südstadt Apo. am Marienhospital,Eusk.,Gottfr.-Disse-Str.48,02251-1293880
Linden-Apotheke, Mechernich, Zum Markt 1, Tel.02443-4220

Mittwoch, den 18. März 09: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
Martin-Apotheke, Zülpich, Kölnstr. 55, Tel.02252-6662
Ursulinen-Apotheke, Euskirchen, Kölner Str. 30, Tel.02251-71175

Donnerstag, den 19. März 09: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Rathaus-Apotheke, Zülpich, Markt 1, Tel.02252-2700
Veybach-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 5, Tel.02251-53911

Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen
Apothekennotdienst: Tel.-Nr. 01805 - 93 88 88 vom Handy: 22 8 33. Besuchen
Sie uns  auch im Internet: www.Martin-Apo.com. Arztrufzentrale für den ärztlichen
Notdienst/Bereitschaftsdienst: Tel. 01805 - 04 41 00. In akuten, lebensbedrohlichen
Fällen=Rettungswagen. Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Tel.-Nr.
112 oder 02251 - 5036. Notdienst der Zahnärzte: Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00. 
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Vorstand im Amt bestätigt
Dr. Ioan Marcea bleibt für weitere drei Jahre Erster Vorsitzender des

Zülpicher Rotkreuzvereins – Positive Bilanz der ehrenamtlichen Arbeit
„Ein starkes Team bleibt im Amt“, sagte Thomas Heinen, Gemeinschaftsleiter der
Zülpicher Rotkreuzler, über die turnusmäßige Vorstandswahl bei der Jahres-
hauptversammlung. Der langjährige Vorsitzende Dr. Ioan Marcea bleibt den
Zülpicher Rotkreuzlern ebenso erhalten wie seine Stellvertreter Lothar Hennrich
(2. Vorsitzender), Zülpichs Bürgermeister Albert Bergmann (3. Vorsitzender)
und Gemeinschaftsleiter Thomas Heinen. Ernst Georg Fiege ist Schatzmeister, Dr.
Heiner Schierbaum Bereitschaftsarzt und Burkhard Rhiem Justitiar. 

Bildzeile: Dr. I. Marcea (5.v.l.) bleibt als langjähriger Vorsitzender der
Zülpicher Rotkreuzler im Amt, ebenso wie der stellv. Vorsitzende Bürger-
meister A. Bergmann Foto : privat/pp/Agentur Profipress
Die Jahresbilanz fiel durchweg positiv aus: Ausgeglichene Kasse, rund 100 Blut-
spender mehr als im Vorjahr und insgesamt 144 ehrenamtliche Helfer, die im
Ortsverein in „tausenden Arbeitsstunden“ aktiv waren, wie Thomas Heinen
berichtete.

Heinen: „Bei der Neuordnung der Zülpicher Rotkreuzgemeinschaft wurden
außerdem die Führungskräfte offiziell ernannt und mit einer Urkunde in ihr Amt
berufen. “Neben Thomas Heinen selbst als Gemeinschaftsleiter sind das: Jürgen

Sozialer Dienst

Reifferscheidt ist stellvertretender Gemeinschaftsleiter und Leiter der Einsatz-
dienste, Daniel Heitmann ist Zugführer der Einsatzeinheit, Ralf Krutwig stellver-
tretender Zugführer und ebenso wie Andreas Wittgen „Gruppenführer Sanitäts-
dienst“. 

Patrick Dost und Gaby Weinand sind als „Gruppenführer Betreuungsdienst“
ernannt, Heinrich Weinand und Markus Heitmann sind jeweils „Gruppenführer
Technischer Dienst“. Die Rotkreuzler im Ortsverein sind allesamt ehrenamtliche
Helfer. pp/Agentur ProfiPress

Wir bilden aus ...

... und suchen 
ab August 2009 

einen motivierten und teamfähigen

Auszubildenden
zum Offsetdrucker

Über eine schriftliche Bewerbung 
per Post oder E-Mail würden 

wir uns sehr freuen.

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich (Girbelsrath)
Telefon (0 24 21) 7 39 12

e-Mail info@porschen-bergsch.de
Internet www.porschen-bergsch.de 

Vortrag „Der Kunde als König - 
Verbraucher und ihr Recht“

Am 1. April 2009 von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr wird im Mehrgeneratio-
nenhaus des Deutschen Roten Kreuzes auf der Kommenerstr. 39 in Euskirchen
ein kostenloser Vortrag zum Thema „Verbraucher und ihr Recht“ angeboten.

Die Einkaufswelt ist heute vielseitig geworden. Neben dem Einkauf vor Ort spie-
len Online-Kauf, Katalogbestellungen oder Internet-Auktionen eine immer
größere Rolle. Meistens geht dies problemlos vonstatten. Doch was ist, wenn die
Ware nicht einwandfrei ist und man reklamieren möchte? Wie kündige ich
Verträge? Nicht immer sind Käufer oder Verkäufer gleich wissend. Genau dies
nutzen manche Anbieter für teilweise dubiose Geschäftspraktiken. Wer sich im
Kaufrecht auskennt und um seine Rechte weiß, kann leichter seine Interessen am
Markt behaupten.

Inhalte:
• Wissenswertes zum Kaufvertrag
• Besonderheiten bei Online-Kauf, Teleshopping oder Internet-Auktionen
• Bei Mängeln richtig reklamieren - Garantie, Gewährleistung, Beweislast
• Vertragskündigung bei Versicherungen, Stromanbietern usw.
• Verbraucherrechte aktiv nutzen - u.a. unerlaubte Werbeanrufe, Spams usw.

Zielgruppe:
• Verbraucher

Der Vortrag wird von Frau Eckermann-Seel, Volljuristin und Referentin beim
Beratungsdienst „Geld und Haushalt“ der Sparkassen-Finanzgruppe gehalten.

Da die Teilnehmerplätze begrenzt sind, ist eine Voranmeldung beim Deutschen Roten
Kreuz unter 02251 / 79 11 91 oder per Email über fbw@drk-eu.de erforderlich.

AOK macht Azubis „Fit für die Prüfung“
Seminare in Schleiden und Euskirchen

Unter dem Titel „Fit für die Prüfung“ bietet die AOK im Kreis Euskirchen auch in
diesem Jahr wieder Azubis als Vorbereitung auf die Lehrabschlußprüfung Infor-
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Was haben Sie am ersten Freitag 
im März vor?

Für viele Frauen auf der Welt ist
der erste Freitag im März ein Feier-
tag, denn sie feiern einen Gottes-
dienst. Es ist kein normaler Gottes-
dienst, sondern einer, der auf der
ganzen Welt mit der gleichen Litur-
gie gefeiert wird. Das ist das
Besondere am Weltgebetstag. Ein
Land steht dabei im Mittelpunkt
des Geschehens und aus diesem
Land kommt auch die Liturgie.
Eine Gruppe von Frauen unter-
schiedlicher Konfessionen erarbei-
tet die Liturgie und stellt sie unter
ein besonderes Thema. In diesem
Jahr lautet es „Viele sind wir,
doch eins in Christus“.

Frauen aus Papua Neuguinea haben Gebete, Lieder und biblische Texte ausge-
wählt. Mit dieser Liturgie wollen wir auch in Zülpich gemeinsam mit vielen ande-
ren Frauen auf der Welt an diesem ersten Freitag, den 6. März, feiern. 

Gemeinsam haben Frauen der evangelischen und katholischen Gemeinden in
Zülpich den Gottesdienst vorbereitet. Er beginnt um 15 Uhr in der Evange-
lischen Christuskirche. Anschließend gibt es ein gemeinsames Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen im Gemeindezentrum. Zusätzlich veranstalten die
Frauen beider Konfessionen am Abend um 20 Uhr in der Krypta von St.
Peter eine Meditationsandacht zum Weltgebetstagsgottesdienst, zu der auch
die Männer herzlich willkommen sind.

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
Sonntag, 01.03. Gottesdienst mit Abendmahl/Kindergottesdienst, 10 Uhr

Gemeindeversammlung, 19 Uhr
Montag, 02.03. Seniorenkreis, 14.30 Uhr

Dienstag, 03.03. Grundschulgottesdienst Kl.1+2, 8 Uhr
Konfirmandenunterricht, 15.15/ 17 Uhr

Mittwoch, 04.03. Schulgottesdienst Gymnasium Kl.6a-e, 8.10 Uhr
Kirchenchor-Probe 19.30 Uhr (Gäste willkommen!)

Donnerstag, 05.03. Kinderchor-Probe, 15.30-16.15 Uhr

Freitag, 06.03. Weltgebetstag der Frauen,
Gottesdienst in der Ev. Christuskirche, 15 Uhr
Meditationsandacht in der Krypta von St. Peter, 20 Uhr

Sonntag, 08.03. Gottesdienst  mit Taufe, 10 Uhr
Montag, 09.03. Seniorenkreis, 14.30 Uhr

Dienstag, 10.03. Grundschulgottesdienst Kl. 3+4, 8 Uhr
Konfirmandenunterricht, 15.15/ 17 Uhr

Mittwoch, 11.03. Kirchenchor-Probe, 19.30 Uhr (Gäste willkommen!)

Donnerstag, 12.03. Kinderchor-Probe, 15.30-16.15 Uhr
Ök. Bibelgespräch zum Paulusjahr, 19.30 Uhr

Öffentliche Bücherei im Gemeindezentrum, Frankengraben 41, 
Tel.: 02252/4099
Öffnungszeiten: Sonntags nach dem Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr) 
Di 14.30-16.30 Uhr u. Do 16-18 Uhr
Treffpunkt Bücherei: Schauen Sie doch mal 'rein!

mationsseminare zum Thema Sozialversicherung an. Das Thema Sozialversiche-
rung ist häufig Bestandteil der mündlichen Prüfung.

In den Seminaren haben die Azubis Gelegenheit, ihren Wissensstand über das
System der gesetzlichen Sozialversicherung zu vertiefen und zu erweitern. Außer-
dem erhalten die Teilnehmer zusätzlich schriftliche Informationen zur Prüfungs-
vorbereitung.

Für die Kurzseminare werden folgende Termine angeboten:
• 18. und 19. März 2009 in der Geschäftsstelle Euskirchen
• 04. März 2009 in der Geschäftsstelle Schleiden. 

Die Seminare finden jeweils in der Zeit von 14.00 bis 16.30 Uhr statt.  

Ansprechpartner für Anmeldungen sind in Euskirchen Dennis Klöcker 
(0 22 51 / 7 03 - 1 28) und in Schleiden Franz-Josef Daniel (0 24 45 / 88 - 38).

Die DRK Familienbildung im 
Kreis Euskirchen bietet an

Gesellige Tänze für jedes Alter
Tänze aus aller Welt, Gesellschaftstänze und Volkstänze in geselliger Runde

Dieser Kurs ist ein Angebot für all diejenigen, die Freude und Spaß an rhythmi-
schen Bewegungen haben. Beim Tanzen lernen Sie, ein Gleichgewicht von
Körper, Seele und Geist zu erleben und halten sich nebenbei fit. 

Jeder kann mittanzen, ...

... gemeinsam mit anderen aktiv sein und Gleichgesinnte treffen.

... Freude an der Bewegung finden und aktiv Gesundheitsvorsorge betreiben.

... Alter und Geschlecht spielen hierbei überhaupt keine Rolle.

Angeboten werden lebhafte und besinnliche, einfache bis mittelschwere Tänze
aus vielen verschiedenen Ländern.

Besonders geeignet für die Generation 50+

Immer Mittwochs von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr im evangelischen
Gemeindezentrum in Weilerswist.
Infos und Anmeldungen bei der Kursleitung Frau Michalak unter 02251/59498.

Kirchliche Nachrichten
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WIR GEBEN
IHRER TRAUER
ZEIT UND RAUM TAG UND NACHT

FÜR SIE ERREICHBAR

• ERD,- FEUER-, SEE- UND WALDBESTATTUNGEN
• ÜBERNAHME ALLER FORMALITÄTEN • FACHGEPRÜFTER BESTATTER

NORBERT SIEVERNICH & FRANK ZIEGNER
BESTATTUNGSHAUS SIEVERNICH · PFARRER-ALEF-STRASSE 14

52391 VETTWEISS-SIEVERNICH · TEL. 0 22 52 - 8 36 79 60

Vereinsmitteilungen

Bürgermeister Bergmann Schirmherr 
bei der Stadtmeisterschaft der F-Jugend

Am 14.02.09 fand in der Turnhalle an der Blayer Straße die 2. Fußballstadtmeis-
terschaft der F-Jugend mit 8 Mannschaften aus Zülpich, Schwerfen, Füssenich-
Geich und Sinzenich statt. Als Veranstalter war die F-Jugend des TuS Chlodwig
Zülpich sehr erfreut, dass der Schirmherr der Veranstaltung Bürgermeister Bergmann
viel Zeit mitgebracht hatte und nicht nur beim Empfang des Zülpicher Prinzen
anwesend war, sondern am Ende der Veranstaltung auch noch die Siegerehrung
persönlich vornahm. 

Der Zülpicher Prinz Markus schunkelte sich mit den Fußballfreunden warm, half
beim Anstoß mit und hatte anschließend reichlich Gelegenheit sich zu stärken,
während die Fußballer um die Stadtmeisterschaft kämpften. 

Die beiden stärksten Mannschaften TuS Zülpich I und SV Sinzenich trafen im
Finale aufeinander. Sie hatten sich schon in der Gruppenphase gegen ihre
Konkurrenten souverän durchgesetzt und besiegten in den Halbfinalen die Teams
aus Schwerfen bzw. Füssenich-Geich. Im Endspiel setzte sich dann verdient die
Mannschaft des SV Sinzenich gegen den TuS mit 4:2 durch. Die beiden Finalteil-
nehmer treffen übrigens am 07. März bei der Hallenkreismeisterschaft in der 2.
Runde wieder aufeinander.

Bürgermeister Bergmann hatte dann die Ehre allen teilnehmenden Spielern eine
Urkunde zu überreichen und dem Sieger aus Sinzenich den großen Pokal auszu-
händigen.

Theaterverein Lampenfieber
Es ist das 21. Jahr, daß der Theaterverein „Lampenfieber„ aus Zülpich - Nieder-
elvenich seine Lustspiele und Komödien in der Dorfhalle zum Besten gibt.

Das diesjährige Lustspiel in drei Akten aus den Federn von Frank M. Ziegler und
Michael Zeeb hat den vielversprechenden Titel "Schletz em Kleed".

Nach monatelangen wöchentlichen Proben mit allen beteiligten Hobbyschauspielern
ist es nun wieder bald soweit, daß das Lustspiel an den nachfolgenden Terminen
gezeigt werden kann.

Gruppenfoto der Mitspieler
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Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

Die Aufführungen finden statt am 27.03., 28.03, 02.04., 03.04. und 04.04.2009
jeweils um 19.30 Uhr (Einlaß ab 18.30 Uhr).

Die Vorstellung am Sonntag, den 29.03.09 beginnt um 17.00 Uhr 
(Einlaß um 16.00 Uhr):

Alle Aufführungen finden in der Dorfhalle Niederelvenich, Wichtericher Strasse
statt. Restkarten sind noch zu bestellen unter den folgenden Telefonnummern:
02252 - 5944 ( Helga Hettmer) oder 02252 - 3715 (Annemie Fleischmann): 

Durchwachsene Meisterschaftsergebnisse
Tischtennis-Abteilung TuS Chlodwig Zülpich 1896 e.V.

1. Herren (Bezirksklasse 3)
Gegen den Tabellenfünften TuRa Oberdrees II führte man zwischenzeitlichen 5:2
und 8:6. Aber am Ende konnte man im Kampf um den Nichtabstieg, wieder nur
einen Punkt mit nach Hause nehmen. Ein starke Leistung zeigten Andreas Strick
und Olaf Haase mit zwei Einzelsiegen. Die restlichen Punkte erkämpften sich
Dierk Menard, Jochen Gedicke, Klaus Weissbach und das Doppel Menard/Haase
(je 1 Punkt)

2. Herren (1. Kreisklasse 1)
Gegen SV Hostel gab es diesmal für die 2. Mannschaft (3:9) nichts zu holen. So
half es auch nichts, dass man in Bestbesetzung antrat, denn nur Frank Rhiem
konnte seine Normalform abrufen. Auch im nächsten Spiel gegen den Tabellen
Dritten TTC Sinzenich wird es schwer werden, aber noch ist alles möglich.
1. Jugend (Jungen Bezirksklasse 3)
Leider musste man sich am Ende etwas unglücklich dem Pulheimer SC II mit 4:8
geschlagen geben. Zwar konnte man beide Anfangsdoppel gewinnen, jedoch
agierten Maximilian Opgenorth, Stephan Haarhoff und Dominik Rademacher
glücklos an der Platte. Einige Spiele gingen knapp verloren, nur Daniel Nagel mit
zwei Einzelsiegen zeigte eine gute Leistung. Das nächste Spiel gegen Tabellenvor-
letzten DJK Hürth wird zeigen, wo die Mannschaft steht.

2. Jugend (1. Kreisklasse)
Auch hier konnten die Jungs ihrem Jugendwart keinen Sieg melden. Am Ende
stand es 8:5 für den TV Kall II. Dem neu formierten Team fehlte die Erfahrung,
um knappe Spiele für sich entscheiden zu können. Obwohl Stefan Mitterer an der
Spitze wieder alle seine Einzel gewinnen konnte und mit Fabian Sassenscheid im
Doppel einen weiteren Punkt holte, konnte sich nur noch Ersatzmann Dennis
Schröder in die Siegerliste eintragen. Nächstes Wochenende steht wieder ein
schweres Spiel an, wo man am Freitag den Tabellen Zweiten TTC Vernich II zu
Hause empfängt. 

Tops und Flops für die 
Tischtennis-Abteilung (13.-15.02.)

1. Herren (Bezirksklasse 3):
Nach langem Kampf und einem Kraftakt konnte die erste Mannschaft einen 9:7
Heimsieg gegen den TTC Stotzheim verbuchen. Bei einer guten Mannschaftsleis-
tung, sind Klaus Weissbach und das in der Rückrunde bisher ungeschlagene
Doppel 1 Hasse/Menard, die je zwei Punkte beisteuerten, hervorzuheben. Ein
wichtiger Sieg, der der Mannschaft neuen Mut im Kampf gegen den Abstieg geben
sollte. Schon am Mittwoch steht das nächste Meisterschaftsspiel gegen SC Fortuna
Bonn III an, wo man wieder erfolgreich sein will.

2. Herren (1. Kreisklasse 1):
Leider musste man das Meisterschaftsspiel durch viele Ausfälle durch Krankheit
und Verletzung kurzfristig absagen. Somit wurde das Spiel gegen den TTC Sinze-
nich 0:9 kampflos abgegeben.

1. Jugend (Bezirksklasse 3):
Die Mannschaft meldete am Samstag Nachmittag zwar einen knappen, aber
verdienten 8:6 Erfolg beim TTV DJK Hürth. Diesmal konnte man in vielen Spielen
den entscheidenden fünften Satz, Dank guter Nerven, für sich entscheiden und
somit den 5. Tabellenplatz in der Bezirksklasse 3 einnehmen. Ein überragender
Dominik Rademacher, der in seinen drei Einzeln nur einen Satz abgab, steuerte
somit drei Einzelpunkte zum Sieg bei. In zwei Wochen empfängt man den TSC
Euskirchen II, der bisher noch kein Spiel verloren hat. Doch die Mannschaft ist
zuversichtlich, dass man auch hier auf Augenhöhe sein wird.

2. Jugend (1. Kreisklasse)
Leider musste man ohne drei Stammkräfte gegen den TTC Vernich auskommen.
Die Ersatzspieler Kevin Hackenbroich, Jan Schurmann und Malte Fleger nahmen
zum ersten Mal an einem Meisterschaftsspiel teil und so fehlte die Erfahrung, um
einen Punkt in den Einzeln zu holen. Diesmal war Stefan Mitterer auf sich allein
gestellt, konnte jedoch wieder beide Einzel souverän für sich entscheiden und
mit Malte Fleger das Doppel holen. Doch am Ende stand es 3:8. Im nächsten
Spiel sollte die Mannschaft wieder komplett gegen den SV Mutscheid antreten,
um bei einem Sieg vielleicht sogar auf den dritten Tabellenplatz zu stehen.

1. Schüler (Kreisliga)
Gleich zwei Spiele standen für die
Schüler an diesem Wochenende an.
Erst empfang man am Freitagabend
beim Nachholspiel den bisher unge-
schlagenen Tabellenführer DJK
Udenbreth. Doch sehr souverän
konnte man schließlich den Gegner
mit 8:2 besiegen. Erfreulicherweise
hat auch Till Lloréns, der zum ersten
Mal mitspielte, gleich einen Einzel-
erfolg verbuchen können. Einen Tag
danach fuhr man zum TV Kall, die
mit einer reinen Mädchenmann-
schaft aufliefen. 

D. Schröder und J. Lauterbach
hatten keine Probleme beim TV Kall

Joél Lauterbach, Jannis Welsch, Dennis Schröder und Tim Dissemond hatten
jedoch keine Probleme und konnten einen 8:0 Sieg verbuchen. Somit steht man
auf dem 3. Tabellenplatz und ist Punktgleich mit dem Tabellenführer.

Mitgliederversammlung des 
„Ruder- und Segel-Club“ Zülpich.

Termin für die satzungsgemäße jährliche Mitgliederversammlung des RSCZ ist
Freitag, 27. März 2009. Die Versammlung beginnt um 20.00 Uhr und findet statt
im Clubheim am Wassersportsee.

Bürgermeister Albert Bergmann wird zusammen mit Christoph Hartmann,
zuständig für die Planung der Landesgartenschau 2014, den Vereinsmitgliedern
den Stand der Vorbereitungen darlegen. Da der Segelsport durch die LAGA nicht
unerheblich beeinträchtigt werden wird, stehen beide für Fragen und Antworten
zur Verfügung. Die offizielle Einladung sowie die Tagesordnung gehen den Mitglie-
dern des Vereins in den nächsten Tagen per Post zu. Gäste, die bei dieser Gelegen-
heit Kontakt zum Segelsport aufnehmen möchten, sind herzlich willkommen. 

Sportbootführerschein beim RSCZ 
für Motor- und Segelboote

Der Ruder- und Segelclub Zülpich bietet auch in diesem Jahr wieder Kurse zum
Erwerb von amtlichen Sportbootführerscheinen an. Am Montag, 30. März
beginnt um 19.30 Uhr der nächste Kurs für den Sportbootführerschein Binnen.
Dieser Schein berechtigt zum Führen von Motor- oder Segelbooten bis 15 Meter
Länge auf Binnengewässern. Die Schulung findet statt in der Karl-von-Lutzenber-
ger Realschule, Blayer Strasse 5 in Zülpich und geht über 10 Abende, jeweils
montags von 19.30 bis 21.00 Uhr. Die praktische Ausbildung für Segel- und
Motorboot wird ab Mitte April (nach Wetterlage) auf dem Wassersportsee in
Zülpich durchgeführt. Der Prüfungstermin ist am Samstag, 20. Juni 2009, so dass
der Führerschein noch vor Beginn der Sommerferien ausgehändigt wird.

Anmeldungen bitte an:
• Ruder- und Segelclub Zülpich, Euskirchener Str. 11, 53909 Zülpich 

(Tel. Samstag 10-12 Uhr:  02252 – 43 40)

oder direkt beim Schulungsleiter, 
• Günter Haupt, Tel. 0 22 35 – 407 407, E-Mail: guenter.haupt@rscz.de

Weitere Informationen zu den Kursen des RSCZ finden Sie unter: www.rscz.de
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Wanderfreunde Neffeltal 
Füssenich-Geich 1980 e. V. 

Jahreshauptversammlung bei den Wanderfreunden 
Neffeltal Füssenich – Geich 1980 e. V.

Adolf Hemmersbach 250 mal dabei und “Wanderer des Jahres“
Im Vereinslokal „Zur Post“ in Zülpich – Geich fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Neffeltäler Wanderfreunde statt.

Der Vereinsvorsitzende Paul Schmitz begrüßte die erschienenen Mitglieder und
bedankte  sich als erstes bei allen Personen die den Verein im vergangenen Jahr
so tatkräftig unterstützt haben.

Ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung war die Ehrung verdienter Mitglieder.

Auf eine 25 jährige Mitgliedschaft im Verein können Marlene und Werner Haase
sowie Hubert Ruland zurückblicken.

Adolf  Hemmersbach hatte 2008 seine 250.te Wanderung und teilte sich gleich
mit 5 anderen  den Vereinstitel, “Wanderer des Jahres“.

Mit seiner Frau Leni, Marianne und Fritz Steg, Franziska und Paul Schmitz. 

Bei der anschließenden Neuwahl des Vorstandes wurden Adam Canis und Liese-
lotte Wilz für die ausscheidenden Wanderwarte Adolf Hemmersbach und Fritz
Steg neu in den Vorstand gewählt.

Der Verein unternimmt im Jahr 12
Wanderungen von 10 bis 13km Länge.

Wer gerne mitwandern möchte, ist dazu
herzlichst eingeladen.

Termine zu unseren Veranstaltungen
finden Sie im Internet unter:
www.wanderfreunde-neffeltal.de.tl 

v.li. H. Ruland, P. Schmitz, F. Schmitz,
M. Steg, A. Hemmersbach

Feine Sitzung, gute Stimmung 
beim Seniorenclub in Sinzenich.

Beim traditionellen karnevalistischen Seniorennachmittag ging es wieder hoch
her. Die allerkleinsten Funken aus Schwerfen waren mit von der Partie.

Hervorragend das Duo aus Haus Mit Büttenreden, Sketchen und
Lebenshilfe Bürvenich mit dem Gesang von K. Fieber, A. Pütz 
Thema „Sprachfehler“ & A. Körner, H. Krux erfreuten 

die Jecken die Senioren.
Zum Abschluss erhielt Pfarrer Liscka
von R. Römer einen Orden für
seinen Beitrag. 

J. Heinrichs 

Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte sind die

Fraktionen selbst verantwortlich
CDU - Fraktion

Für die CDU-Fraktion ist es völlig unstrittig: „In den Ablauf der LAGA
2014 müssen alle Ortschaften einbezogen werden“.
Landesgartenschauen haben zwischenzeitlich den Ruf, ein großes bürgerschaft-
liches Engagement zu erreichen. 

So ist auch die LAGA 2014 in Zülpich nur als abgerundet zu bezeichnen, wenn

unsere Ortschaften die Gelegenheit erhalten, mit zu machen.

Wir denken hierbei an besondere Events, die von den Ortschaften mit teilweiser
Unterstützung aus der Region bestritten werden sollten. Zu nennen wären unter
anderem Chor- und Musikfestivals, Reit- und Fahrsportveranstaltungen, Präsen-
tation des dörflichen Lebens in den vergangenen Jahrhunderten, Vereinsleben in
den Orten, Dorfgeschichte - historische Entwicklungen der Dörfer und die der
früheren Verwaltungsstrukturen.

Nicht zu vergessen sind auch Maßnahmen zur Entwicklung bzw. Sicherung der
Dorfmittelpunkte bzw. Ortskerne.

So sollte z. B. die LandesGartenSchau-Route alle Dörfer erfassen, damit der Besu-
cher die Vielzahl von Landschafts- und Naturschutzgebieten sowie die jeweils
dorftypischen Eigenarten kennen lernen kann. Entlang der Route könnte man so
eine Mischung aus Ruhe in der Natur und dem Leben in der historischen Stadt
Zülpich erfahren.

Die Landesgartenschau, Grünprojekte in der Bördelandschaft und der Wettbe-
werb "Unser Dorf hat Zukunft" sind hervorragende Programme, Freiräume
neu zu gestalten und somit dauerhafte Grünzonen im Wohnumfeld zu sichern.

Die Stadt Zülpich sollte daher für das Programm „Unser Dorf hat Zukunft“ 
ebenfalls Anreize schaffen.

Die Stadt Zülpich hat zudem mit der Landesgartenschau 2014 die einmalige
Chance, sich allen Besucher aus den Ballungsräumen von Köln, Bonn und Düs-
seldorf, die in Richtung Nationalpark Eifel unterwegs sind, als eine gepflegte
Bördelandschaft mit einer vielfältigen Kultur- und Erholungslandschaft sowie mit
einer hohen Lebensqualität zu präsentieren.

Dazu gehören für die CDU-Fraktion selbstverständlich alle Ortschaften der Stadt
Zülpich.

Mit freundlichen Grüßen.

Ihre CDU – Fraktion im Rat der Stadt Zülpich
Ralf Engels (Fraktionsvorsitzender)

JA-Fraktion 
Neubau der Stadthalle am alten Standort – Chance für Zülpich
Das Thema „Zukunft der Stadthalle“ beschäftigt in Zülpich Politik und Bevölke-
rung seit Jahren gleichermaßen.

In Auftrag gegebene Gutachten haben aufgezeigt, dass eine Sanierung der alten
Stadthalle nur unwesentlich günstiger als ein Neubau wäre.

Gedankenspiele des Bürgermeisters, die Stadthalle innerhalb des Grünstreifens
am Adenauerplatz neu zu errichten, haben wir mit großer Sorge gesehen.

Schließlich ist dies einer der wenigen Grünstreifen in der Kernstadt.

Das Konjunkturpaket 2 hat nun die Chance gebracht, einen großen Teil der
Kosten für einen Neubau aus dem Fördertopf der Bundesregierung zu erhalten.

Neben dem Bildungsbereich (2/3) wird nämlich auch der Bereich Infrastruktur
(1/3) mit Fördersummen bedacht.

Da die Stadthalle im Rahmen der Landesgartenschau als Blumenhalle genutzt
werden soll, ist ein Neubau an alter Stelle der einzig sinnvolle Weg, den wir klar
unterstützen werden.

Eine neue, moderne Stadthalle hat größere Potenziale als die jetzige. Wenn man
bedenkt, wer in Bad Münstereifel alles in einer Turnhalle auftritt, muss sich
schon längst die Frage stellen: Warum geht das nicht bei uns in Zülpich?!

Timm Fischer, Fraktionsvorsitzender JA

THELEN REISEN
Markt 13 · 53909 Zülpich

Telefon: 0 22 52/24 16 · Telefax: 0 22 52/8 13 35
E-Mail: thelen-reisen@t-online.de

Zum Aprés Ski
in die Skihalle nach Neuss

Samstag, 21. März 2009
Abfahrt ab Zülpich
Markt, 19.30 Uhr,
Rückfahrt ab Neuss, 2.00 Uhr

Fahrt zum Modezentrum
Dienstag, 31. März 2009

Abfahrt ab Zülpich
Hotel Europa, 12.30 Uhr,
weitere Orte auf Anfrage
Rückfahrt ab Neuss ca. 17.30 Uhr

13,50 €
pro Person

inkl. Kaffeegedeck

Preis pro Person

15,00 €
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Rechtsanwalt

Hans Willi Bauer

Kanzlei für Verkehrsrecht

Unfall? – Schadensersatz? – Schmerzensgeld? – Führerschein weg? – Alkohol am Steuer?

Punkte in Flensburg? – zu schnell gefahren? – Fahrverbot? – Bussgeldbescheid? – polizeiliche vorladung?

Machen Sie keine Fehler! – Ich helfe Ihnen gern!

Seit 1984 spezialisiert auf die Bearbeitung von Verkehrsangelegenheiten und dabei insbesondere

die Schadensregulierung sowie die verteidigung in Verkehrsstraf- und Bussgeldsachen

Prälat-Franken-Straße 21 · 53909 Zülpich

Tel.: (0 22 52) 8 39 60 · Fax: (0 22 52) 83 96 21 · Mobil: (0172) 2 50 8197

www.HW-Bauer.de

UWV - Fraktion
Konjunkturförderungsmittel
Was für den Bürger die Abwrackprämie, sind für die Gemeinden die Konjunk-
turförderungsmittel. Diese sollen zum einen zweckgebunden für Schulen u.ä.m.
verwendet werden und zum anderen für Infrastruktur-Förderungsmaßnahmen.
Damit wären dann z.B. Straßenneubauten (ausdrücklich keine Straßensanierun-
gen von denen es in Zülpich genug zu erledigen gäbe), Anschlüsse aller Art (DSL?
Ist noch nicht ganz geklärt!), Bus-Wartehäuschen u.ä.m. gemeint. Es besteht
allerdings noch viel grundsätzlicher Klärungsbedarf. Fest steht, dass nur zusätzli-
che Projekte finanziert werden dürfen.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ortsverband Zülpich
Jugendliche brauchen Freiräume
Jugendliche brauchen in Zülpich und in den Ortschaften Plätze, an denen sie sich
treffen können. Plätze von denen man sie nicht wegjagt, an denen sie ungestört
reden und gemeinsam ihre Freizeit verleben können.
Mit dem Sajus und dem evangelischen Jugendheim, jetzt CVJM, gibt es in der
Zülpicher Kernstadt offene Anlaufstellen für Jugendliche. In den Dörfern sind
entsprechende  Stellen häufig kirchlich geprägt.
Allerdings fühlen sich von den Angeboten nicht alle angesprochen. Außerdem muss
es auch Räume geben, an denen man sich auch abends ungestört treffen kann. Diese
Treffpunkte sind zur Zeit häufig gekennzeichnet durch Scherben von zerschmetter-
ten Flaschen und anderen Müll und den Beschwerden der Anwohner, die sich durch
nächtlichen Lärm gestört und gelegentlich sogar bedroht fühlen. 

Wir wollen Jugendlichen nicht nur in der Kernstadt, auch in den Dörfern die
Möglichkeit bieten, einen Platz auszuwählen, die nötige Ausrüstung zum Beispiel
mit Bänken und Mülleimern, in einzelnen Fällen vielleicht auch einen ausge-
dienten Bauwagen oder ähnliches zu besorgen und ihnen die Verantwortung
dafür übertragen.

Dies ist sicher nur mit Unterstützung durch SozialarbeiterInnen möglich. Wir
helfen mit diesen Maßnahmen den Jugendlichen, die oft ausgegrenzt und gele-
gentlich sofort wieder verjagt werden und auch den betroffenen Anwohnern, die
mit dieser Regelung in Zukunft bei eventuellen Klagen Ansprechpartner unter den
Jugendlichen haben, die dafür zuständig sind, dass Konflikte vermieden werden.
Angesichts der großen finanziellen Anstrengungen, die für die Landesgartenschau
unternommen werden müssen, kann dies auch ein Beitrag sein, unter jungen
Leuten die Zustimmung zu erhöhen, weil man zum Beispiel auch auf dem künf-
tigen LaGa –Gelände solche Stellen integrieren kann.

Zülpich braucht seine jungen Leute hier, vor Ort. 

Wir müssen uns anstrengen, ihnen eine Umgebung zu bieten, die dazu beiträgt,
dass sie Zülpich nicht den Rücken kehren, sobald sie dazu in der Lage sind.

Angesichts der zu erwartenden Überalterung unserer Gesellschaft lohnt es, um
junge Leute zu kämpfen. Es gibt Dinge, die Zülpich aufgrund seiner zu geringen
Größe nicht leisten kann. Wir haben kein Kino, zu wenig Alternativen, um abends
auszugehen und keinen öffentlichen Personen-Nahverkehr, der Jugendlichen
mehr Möglichkeiten erschließen könnte.
Daher kämpfen wir dafür, dass vor Ort attraktive Angebote in dem möglichen
Rahmen zur Verfügung gestellt werden.

Angela Kalnins (Mitglied im Rat der Stadt Zülpich)

Lösungen für die Internet-Versorgung der
Ortsteile in Sicht
Im letzten Stadtentwicklungsausschuss wurde der
von der FDP-Fraktion beantragte Sachstandsbe-
richt zur DSL-Versorgung im Stadtgebiet von der
Verwaltung vorgelegt.

Im Ergebnis zeichnen sich für fast alle Zülpicher
Ortsteile schnelle Lösungen ab.

Im einzelnen dürfen mit einer Anbindung an schnelle Kabelnetze bis Ende diesen
Jahres rechnen:

Mülheim-Wichterich, Sinzenich, Schwerfen, Linzenich, Enzen, Rövenich, Weiler
iE.

Schwierigkeiten bestehen noch für die Ortsteile Dürscheven und Nieder- und Oberel-
venich. 

In Dürscheven lässt sich die Telekom nicht
verbindlich im Zeitplan festlegen. Die Rede ist
von 1-2 Jahren. Darauf wollen wir nicht
setzen. Wir werden uns dafür einsetzen, dass
es hier zu einer schnelleren Lösung kommt,
von der auch Ülpenich profitieren kann.

In Nieder- und Oberelvenich ist ein Anschluss
bisher als nicht wirtschaftlich dargestellt.
Hier bleibt das Finanzierungspaket zur
flächendeckenden Breitbandversorgung der
Bundesregierung abzuwarten. Es soll noch
dieses Jahr verabschiedet werden. 

Die FDP-Fraktion legt Wert darauf, dass der Endkunde im freien Wettbewerb der
Anbieter darüber entscheidet, welchem Anbieter er den Vorzug gibt!

Nähere Informationen finden Sie auf den Webseiten der FDP. 

Weiterer TERMINHINWEIS: FDP vor Ort
Dienstag, 03.03.2009, ab 19.00 Uhr
Gaststätte Zur Post
Aachener Str. 68 in Geich

Wir diskutieren mit Ihnen und unsere Kandidaten stellen sich vor.

Karl Teichmann 
FDP-Fraktion
Im Rat der Stadt Zülpich
www.fdp-zuelpich.de

Dafür Zülpich ist ein Betrag von ca.950.000 € in Aussicht gestellt, für Schulen
ca.1.700.000 €.
Wahrscheinlich werden die Richtlinien nochmals verändert werden, aber trotzdem:
Wenn Sie entscheiden könnten, was wären Ihre Vorschläge? Teilen Sie uns Ihre
Meinung mit:
Fraktion@uwv-zuelpich.de oder  0163 1370 863 

Die UWV-Fraktion wird auch hier für Sie am Ball bleiben!

Bis in 14 Tagen!
Ihre UWV-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich

gez.
Dipl.-Kfm. Gerd Müller (Fraktionsvorsitzender)
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